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TERMINE

Rund 1.000 Läuferinnen und Läufer werden zum diesjährigen Stadtlauf erwartet.

� Foto: LSG Aalen

In Kooperation zwischen der Aalener 
Initiative „UtopiAA“ und der Höhne-
Friedrich GbR, bekannt durch jahre-
lange Kunsthandwerkprojekte in der 
Region, findet am Samstag, 12. und 
Sonntag, 13. Juli im Aalener Stadtgar-
ten bereits zum dritten Mal der JAA-
MARKT statt, der Kunsthandwerk, re-
gionale Kunst- und Kulturszene und 
Nachhaltigkeit miteinander verbin-
det. 

Dieses Jahr wird das Thema „soziale 
Nachhaltigkeit“ insbesondere durch die 
Fokussierung auf inklusive Elemente 
unterstrichen. Oberbürgermeister Fre-
derick Brütting eröffnet gemeinsam 
mit der Band „Aal inclusive“ unter Lei-
tung von Chris Wegel die Veranstal-
tung. Anschließend gibt es einen  
Rollstuhlparcours, auf dem die Besu-
cherinnen und Besucher selbst auspro-
bieren können, wie mühsam die Bewäl-
tigung von Hindernissen aller Art mit 
dem Rollstuhl sein kann. Zudem wird es 
für mobilitätseingeschränkte Men-

schen die Fahrmöglichkeit mit einer 
Rikscha geben.
Es werden anspruchsvolle kunsthand-
werkliche Produkte hergestellt und ver-
kauft. Daneben machen Künstlerinnen 
und Künstler sowohl musikalisch als 
auch durch interaktive Produktionen 

und kreatives Miteinander das Wo-
chenende zu einem innovativen Kul-
turangebot, das alle Generationen an-
spricht und diverse Kultursparten 
miteinander verbindet. Insbesondere 
werden dabei Kinder und Jugendliche 
als spezielle Zielgruppe angesprochen. 

Die Bewirtung ist nachhaltig, das heißt 
auf Einweggeschirr wird komplett ver-
zichtet. Zudem werden regionale, inter-
nationale, vegetarische und vegane 
Spezialitäten angeboten, und es gibt ein 
Mülltrennungskonzept. Auch für Ge-
tränke, Kaffee, Eis und Kuchen ist bes-
tens gesorgt. Ganz bewusst wurde bei 
der Auswahl der Künstlerinnen und 
Künstler sowie der Cateringangebote 
auf Interkulturalität geachtet. So ver-
kauft der Aalener aakademieverein e. V. 
vegetarische Speisen der türkischen 
Küche zugunsten sozialer Projekte.

Die Veranstalter danken der Stadt Aalen 
sowie allen Sponsoren für die finanziel-
le und logistische Unterstützung, die 
den JAAMARKT möglich macht. 

INFO

Aalener JAAMARKT im Stadtgarten
Samstag, 12. Juli von 12 bis 19 Uhr
Sonntag, 13. Juli von 11 bis 17 Uhr
Der Eintritt ist frei. 

Der JAAMARKT am 12. und 13. Juli verbindet Kunst und Kultur mit Nachhaltigkeit.�

� Foto: Joerg Friedrich

KUNST UND KULTUR IM GRÜNEN AM WOCHENENDE 12. UND 13. JULI

JAAMARKT im Stadtgarten

Rund 1.000 Läuferinnen und Läufer je-
den Alters werden am Sonntag, 20. Ju-
li zur 38. Ausgabe des Aalener Stadt-
laufs erwartet. Die Schirmherrschaft 
für das Breitensportevent hat Oberbür-
germeister Frederick Brütting über-
nommen, der dieses Jahr selbst an den 
Start gehen wird. Den Startschuss gibt 
Bürgermeister Bernd Schwarzendor-
fer. Organisiert wird der Stadtlauf von 
der LSG Aalen mit Unterstützung der 
Stadt Aalen. Auf dem gut einen Kilo-
meter langen Rundkurs durch die City 
werden unterschiedliche Wettbewerbe 
in allen Altersklassen angeboten.

Oberbürgermeister Frederick Brütting 
bezeichnet das Laufevent als eine wich-
tige Traditionsveranstaltung und ein 
Highlight für die Sportstadt Aalen, und 
verbindet damit auch ein herzliches 
Dankeschön an die ausrichtende LSG 
Aalen: „Ich freue mich auf das Laufer-
lebnis mitten in der Stadt, das hat schon 
einen ganz besonderen Reiz – das ist 
eine echte Stadtmeisterschaft“, so der 
OB. Von Bambinis bis zu ambitionier-
ten Läuferinnen und Läufern hält der 
Aalener Stadtlauf für jede Altersklasse 
eine passende Strecke bereit. Der Rund-
kurs durch die Aalener City ist flach und 
schnell, was auf viele persönliche Best-
zeiten hoffen lässt. Start und Ziel befin-
den sich wieder auf dem Sparkassen-
platz, wo auch die Siegerehrungen und 
das Rahmenprogramm stattfinden 
werden. Die Strecke führt entlang des 
Östlichen und Südlichen Stadtgrabens , 
vorbei am Marktbrunnen, über den 
Gmünder Torplatz, den Westlichen und 
Nördlichen Stadtgraben und am Merca-
turAA vorbei, bevor es in den Zielbe-
reich auf dem Sparkassenplatz geht. 

VERSCHIEDENE WETTBEWERBE

Beim Stadtlauf werden folgende Diszip-
linen angeboten: Sparkassen Hauptlauf 
(10 Kilometer), Jugendlauf (4,5 Kilome-

ter), AOK Gesundheitslauf (4,5 Kilome-
ter), Intersport Schoell Teamlauf (4,5 Ki-
lometer), sechs Schülerläufe (Längen 
zwischen 0,5 und 1,1 Kilometern) und 
zwei Bambini-Läufe (0,3 Kilometer). Im 
Ziel warten auf alle Läuferinnen und 
Läufer ein kostenloses After-Run-Ge-
tränk sowie ein Stadtlauf-T-Shirt. 

NACHMELDUNGEN UND AALENER 

STADTMEISTERSCHAFT

Wer spontan bei einem der Läufe an 
den Start gehen möchte, kann sich bis 
60 Minuten vor Start des jeweiligen 
Wettbewerbs im Start/Zielbereich auf 
dem Sparkassenplatz nachmelden. Die 
Startnummern werden direkt ausge-
händigt. Wer sich bereits vorab online 
angemeldet hat (möglich bis Mittwoch, 
16. Juli), kann seine Startnummer am 
Samstag, 19. Juli bei Intersport Schoell 
in der Aalener Innenstadt oder am Ver-
anstaltungstag ab 9 Uhr im Start/Ziel-
bereich abholen. 

LAUFCUP UND STADTMEISTERSCHAFT

Der Aalener Stadtlauf bildet in diesem 
Jahr den Abschluss eines neuen Lauf-
cups: „Stadt Land Fluss – Drei Events, 
drei Kulissen, eine Cupwertung“. Die 
ersten beiden Cup-Läufe in Essingen 
und Unterkochen fanden im März und 
Mai statt. Wer daran erfolgreich teilge-
nommen hat und nun auch beim Aale-
ner Stadtlauf an den Start geht und das 
Ziel erreicht, hat die Chance auf einen 
von vielen Tombolapreisen. Die Auslo-
sung findet nach dem Hauptlauf im 
Start/Zielbereich statt. 

Daneben gibt es die Altersklassenwer-
tungen im Sparkassen-Hauptlauf und 
erneut die Aalener Stadtmeisterschaft, 
die auf eine Idee von Oberbürgermeis-
ter Frederick Brütting zurückgeht. Im 
Zehn-Kilometer-Lauf werden die 
schnellste Teilnehmerin und der 

schnellste Teilnehmer mit Wohnsitz in 
Aalen oder einer der Ortschaften ge-
ehrt. Wer an der Stadtmeisterschaft teil-
nehmen möchte, muss einen Haken im 
entsprechenden Feld auf dem Anmel-
debogen setzen. Für alle Zuschauerin-
nen und Zuschauer gibt es erneut die 
Möglichkeit, die Ergebnisse sowie auch 
den Live-Stream des Zieleinlaufs auf ei-
ner großen LED-Wand am Sparkassen-
platz mitzuverfolgen.

VERKEHRSREGELUNG UND PARKMÖG-

LICHKEITEN

Wegen des Stadtlaufs sind der Nördli-
che Stadtgraben, der Westliche Stadt-
graben, der Südliche Stadtgraben, der 
Östliche Stadtgraben und die Bahnhof-
straße am Veranstaltungstag von 9 bis 
etwa 15 Uhr für den Verkehr gesperrt. 
Die Umleitungen sind ausgeschildert. 
Es wird empfohlen, mit dem Fahrrad 
oder dem ÖPNV anzureisen. Die Park-
häuser in der City haben geöffnet, au-
ßer das Parkhaus am Spritzenhausplatz. 
Die Bushaltestellen am Gmünder Tor-

platz und am Sparkassenplatz werden 
in der Zeit des Stadtlaufs nicht angefah-
ren, Ersatzhaltestellen sind am ZOB ein-
gerichtet. 

INFO

Weitere Informationen und die Online-
Anmeldung gibt es unter 
www.aalener-stadtlauf.de

Zeitplan:
•	 10.10 Uhr: Sparkassen Hauptlauf,  

Jugendlauf
•	 11.40 Uhr: Intersport Schoell  

Firmenlauf, AOK Gesundheitslauf
•	 13 Uhr: 1. Schülerlauf
•	 13.10 Uhr: 2. Schülerlauf
•	 13.20 Uhr: 3. Schülerlauf
•	 13.30 Uhr: 4. Schülerlauf
•	 13.50 Uhr: 5. Schülerlauf
•	 14 Uhr: 6. Schülerlauf
•	 14.10 Uhr: 1. Bambinilauf
•	 14.20 Uhr: 2. Bambinilauf
Die Siegerehrungen finden direkt im 
Anschluss an die jeweiligen Läufe auf 
dem Sparkassenplatz statt.

Am Dienstag, 8. Juli wird die Stadt die 
offizielle „Mayors for Peace“-Flagge am 
Rathaus hissen. Gemeinsam mit dem 
Friedensbündnis Aalen möchte die 
Stadt damit ein Zeichen für den Frie-
den und gegen die weltweite nukleare 
Aufrüstung setzen. 

Im Anschluss wird für das Aalener Frie-
densbündnis Agnes Mayerle sprechen 
und Pfarrer Manfred Metzger einen 
Friedensgruß an die Anwesenden rich-
ten. Rolf Siedler wird die Feierstunde 
musikalisch umrahmen. Wer ebenfalls 
ein Zeichen für den Frieden setzen 
möchte, ist herzlich eingeladen am  
8. Juli um 14 Uhr vor das Rathaus zu 
kommen. Das Aalener Friedensbündnis 
ruft zudem zur Teilnahme an einer 
Mahnwache für den Frieden auf. Jeden 
zweiten Mittwoch im Monat trifft sich 
das Aktionsbündnis um 17 Uhr am Aa-
lener Marktbrunnen. 

Das Projekt „Mayors for Peace“ (zu 
Deutsch: „Bürgermeister für den Frie-
den“) ist eine internationale Organisati-
on von Städten weltweit, die sich für die 
Friedensarbeit, insbesondere eine 
atomwaffenfreie Welt, einsetzt. 

INFO

Dienstag, 8. Juli, 14 Uhr, 
vor dem Rathaus
Infos unter www.mayorsforpeace.de

BÜRGERMEISTER FÜR DEN FRIEDEN

Flaggentag Mayors for 
Peace 

Die Tagesordnungen und  
Beschlüsse zu den einzelnen  
Sitzungen sind unter www.aalen.de 
im Bürger-Informationssystem 
„Allris“ zu finden.

Sitzungen  
im großen Sitzungssaal, 
Rathaus Aalen

AUSSCHUSS FÜR KULTUR, BILDUNG 

UND FINANZEN 

Mittwoch, 9. Juli, 15 Uhr

AUSSCHUSS FÜR UMWELT, STADT-

ENTWICKLUNG UND TECHNIK 

Donnerstag, 10. Juli, 15 Uhr

INTERNATIONALES FEST

Verkehrsregelungen

Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Juli 
findet das Internationale Fest auf dem 
Marktplatz, in der Reichsstädter Stra-
ße, der Gmünder Straße sowie im Süd-
lichen Stadtgraben zwischen dem 
Marktplatz und der Straße „An der 
Stadtkirche“ statt. 
 
Nach Ende des Wochenmarktes am 
Samstag, 5. Juli wird der Veranstal-
tungsbereich bis Sonntag, 6. Juli, 
23 Uhr gesperrt und es muss zeitweise 
mit Verkehrsbeeinträchtigungen ge-
rechnet werden.
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Hier findet Karriere Stadt.
Ausbildung, Studium und Jobs bei der Stadt Aalen. 
Informationen auf aalen.de/karriere

Wasserschildkröte , Fundort: REWE-
Parkplatz
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886.

Fundsachen Hallenbad Aalen
Creolen, GYM-Band, Kinderuhr, 
Schlüssel, Fitnessband, Armkette, Kette

Fundsachen Marktplatz
Gurtschoner, Ball, Fahrradhandschuh

Fundsachen Limes-Thermen
Armband, Halsketten, Sonnenbrillen, 
Korrekturbrille, Gutschein, Schlüssel 
(einzeln), Halskette

Weitere Fundsachen:
Halskette, Fundort: Rathaus vor dem 
Bürgerbüro, Schlüsselmäppchen, 
Fundort: Hermelinstraße, Sonnenbril-
le, Fundort: Stuttgarter Straße, Moun-
tainbike, Fundort: Marienstraße, Kor-
rekturbrille, Fundort: Gmünder 
Torplatz, Autoschlüssel, Fundort: Park 
Schillerhöhe
Zu erfragen beim Fundamt Aalen,  
Telefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN

INFO

Telefonisch ist die Geschäftsstelle unter 
07361 52-2275 zu folgenden Zeiten er-
reichbar: Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr; 
Donnerstag: 15 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 
Uhr bis 12 Uhr; E-Mail: rathaus.unter-
rombach-hofherrnweiler@aalen.de

Der kostenfreie Whats-
App-Kanal des Stadtteils 
Unter romb ac h-Hof-
herrnweiler kann be-
quem mit dem QR-Code 
abonniert werden. Vor-

aussetzung: Der Messengerdienst 
WhatsApp muss auf dem Smartphone 
installiert sein.  

TERMINE

Unterrombach-Hofherrn-
weiler

•	 Samstag, 5. Juli | 17 Uhr und  
Sonntag, 6. Juli | 11 Uhr 
Sängerheim
Hocketse Sängerkranz Hofherrn-
weiler

•	 Sonntag, 6. Juli | 18.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Benefizkonzert „Songs an einem 
Sommerabend“; Chor Sing4Joy

•	 Samstag, 12. Juli | 14 Uhr 
Vereinsheim Böhmerwäldler
Zamsitzn bei den Böhmerwäldlern

•	 Samstag, 12. Juli | 14 Uhr 
Sängerheim
Wandern und Radfahren Aktiv-
gruppe Weststadt-Treffs; Ziel: Zam-
sitzn-Event der Böhmerwäldler

HINWEIS DER STADTVERWALTUNG

Neue Bodenrichtwerte

Der Gutachterausschuss Aalen-Essin-
gen hat in der Sitzung am 26. Mai 2025 
die neuen Bodenrichtwerte 2025 für 
die Stadt Aalen sowie für das Gemein-
degebiet Essingen beschlossen. 

Die Bodenrichtwerte 2025 (Stichtag:  
1. Januar 2025) basieren auf den Aus-
wertungen der Kaufpreissammlung 
der Geschäftsjahre 2023 und 2024.

Hinweis: Im Rahmen der neuen 
Grundsteuerermittlung sind nicht die 
Bodenrichtwerte 2025, sondern  
die Bodenrichtwerte 2022 (Stichtag:   
1. Januar 2022) für den gesamten 
steuerlichen Hauptfeststellungszeit-
raum 

(1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2028) 
zu verwenden.

INFO

Die Bodenrichtwerte 2025 sind über 
das Bodenrichtwert-Informations-
system des Landes Baden-Württem-
berg (BORIS BW) unter 
www.gutachterausschuesse-bw.de 
kostenlos einsehbar.

Anfragen zu den örtlichen Boden-
richtwerten nimmt die Geschäftsstel-
le des Gutachterausschusses Aalen-
Essingen unter Telefon 07361 52-1610  
oder per E-Mail unter 
gutachterausschuss@aalen.de entge-
gen.

DER OBERBÜRGERMEISTER LÄDT EIN

Quartiersrundgang im Hüttfeld

Oberbürgermeister Frederick Brütting 
lädt am Donnerstag, 17. Juli alle Be-
wohnerinnen und Bewohner zu einem 
Quartiersrundgang im Hüttfeld ein. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der Stern-
warte. 

Jedes Wohngebiet ist einzigartig. Die 
Anwohnerinnen und Anwohner ha-
ben ganz unterschiedliche Wünsche 
und Anforderungen an das Gebiet und  
an seine Infrastruktur. Wie kann ein 
Quartier diesen unterschiedlichen 
Vorstellungen und Bedürfnissen ent-
gegenkommen? Wie kann das Gebiet 
bestmögliche Rahmenbedingungen 
für alle Beteiligten bieten? Oberbürger-
meister Frederick Brütting möchte ge-
meinsam mit den Anwohnerinnen 

und Anwohnern neue Ideen und Pro-
jekte für die Zukunft im Hüttfeld ent-
wickeln.
Im Rahmen des kurzen Rundgangs 
werden an verschiedenen Stationen 
Themenfelder angesprochen. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit, bei ei-
nem kleinen Imbiss am Kindergarten 
St. Elisabeth ins Gespräch zu kommen. 

INFO

Um Anmeldung bis Freitag, 11. Juli un-
ter Angabe von Vor- und Zunamen und 
der Anzahl der Teilnehmenden unter 
der E-Mail-Adresse 
quartiersentwicklung@aalen.de wird 
gebeten. Bei starkem Regen fällt die 
Veranstaltung aus.

HINWEIS DER STADTVERWALTUNG

Öffentliche Grillstellen gesperrt

Seit Sonntag, 29. Juni gilt im Ostalb-
kreis die Waldbrandgefahrenstufe 4. 
Aus diesem Grund ist das Feuerma-
chen an öffentlichen Grillstellen seit 
Sonntag untersagt.

In Aalen betrifft das vor allem die 
Grillstelle Schillerlinde Wasseralfin-
gen, den Grillplatz am Naturfreunde-
haus Braunenberg, den Grillplatz am 
Ostalb-Skilift, den Grillplatz am Aal-
bäumle, den Grillplatz Burgstraße 
Oberalfingen sowie den Grillplatz 

Waldhausen-Beuren. Das Verbot gilt, 
solange die Waldbrandgefahrenstufe 
4 herrscht.

INFO

Die jeweils aktuelle Waldbrandgefah-
renstufe kann unter www.wetterge-
fahren.de/warnungen/indizes/wald-
brand.html eingesehen werden. Für 
den Ostalbkreis ausschlaggebend ist 
der Stationsname Ellwangen-Rindel-
bach.

STADT GEHT WEITER GEGEN EICHENPROZESSIONSSPINNER VOR

Bekämpfung wird fortgesetzt

In den nächsten Wochen werden in 
Aalen die Maßnahmen gegen den Ei-
chenprozessionsspinner fortgeführt. 
Auch am Wochenende sind die Teams 
im Einsatz, um die Raupen zu entfer-
nen. 

Die Maßnahmen zur Eindämmung der 
Raupen des Eichenprozessionsspin-
ners werden auch in den nächsten Wo-
chen fortgeführt. Unter anderem wer-
den die Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs weiter die betroffenen Schul-
höfe sowie die öffentlichen Verkehrsflä-
chen entlang der betroffenen Gebiete 

nass reinigen. Der Kurt-Früh-Weg, der 
Fahrradstreifen an der Rombacher Stra-
ße sowie der Fußweg entlang des Stadi-
onwegs bleiben mindestens bis Freitag, 
11. Juli für den Fuß- und Radverkehr ge-
sperrt. Die Stadt empfiehlt weiter, die 
betroffenen Gebiete Rohrwang, Greut 
und Burren vorerst zu meiden. 

INFO

Die wichtigsten Fragen zum Eichen-
prozessionsspinner und den einzel-
nen Maßnahmen werden unter 
www.aalen.de/eps beantwortet. 

Bringsammlungen
Triumphstadt/Zochental:  
Wohngemeinschaft Triumphstadt
Samstag, 12. Juli | 9 bis 12 Uhr 
Parkplatz Langertstraße

Ebnat: Förderverein Gartenschule  
Ebnat
Samstag, 12. Juli | 9 bis 12 Uhr 
an der alten Turnhalle  
(Sportplatzweg 4)

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

In der zweiten Sitzung des Beirats für 
Menschen mit Behinderung, die kürz-
lich unter der Leitung von Oberbür-
germeister Frederick Brütting im Sit-
zungssaal des Rathauses stattfand, 
standen die Themen Arbeitsmarkt und 
die Vorbereitung einer Klausurtagung 
an oberster Stelle. 

Im ersten Sachvortrag zum Thema in-
klusiver Arbeitsmarkt gaben Rober Mi-
kaelyan und Matthias Mack vom Amt 
für Soziales, Jugend und Familie der 
Stadt Aalen einen Einblick, wie eine 
Anstellung von Menschen mit Beein-
trächtigungen auf dem ersten  
Arbeitsmarkt gelingen kann. Themati-
siert wurden die Voraussetzungen zur 
Schaffung von inklusiven Arbeitsstruk-
turen sowie die entstehenden Vorteile. 
Darüber hinaus wurden grundlegende 
Aspekte eines inklusiven Führungsleit-
bildes vorgestellt sowie Fördermöglich-
keiten und relevante Anlaufstellen auf-
gezeigt. Aus dem Gremium gab es viel 
Lob und Zuspruch für die Aufarbeitung 
des komplexen Themas. 

KLAUSUR IM HERBST

In einem weiteren Tagesordnungs-
punkt stellte Dorothee Bosch (Ge-
schäftsführung des Beirats von Men-
schen mit Behinderung) die Planung 
für die anstehende Klausur des Beirats 
vor. Ziel ist es, die Inhalte und Ziele des 
Beirats für die kommenden vier Jahre 
zu definieren. Die Klausur wird unter 
Beteiligung von Oberbürgermeister 
Brütting im September stattfinden. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde 
ein wichtiges Thema von Thomas 
Schnell (1. Vorsitzender des TSV De-
wangens) in den Beirat eingebracht. 

Der TSV Dewangen setzt sich seit über 
30 Jahren für die Einbindung von Men-
schen mit Behinderung ein. In diesem 
Jahr fand zum dritten Mal das inklusive 
Sacklochturnier in Dewangen statt. Im 
Herbst wird ein Regionalligakampf der 
Ringer in der Wellandhalle ausgetra-
gen. Bei dieser Veranstaltung sollen 
erstmalig Menschen mit Behinderun-
gen in die Abläufe eingebunden wer-
den. Thomas Schnell lädt den Beirat 
herzlich zur Mitgestaltung dieser Ver-
anstaltung ein. Das Gremium spricht 
sich für eine Mitwirkung aus und lobt 
den TSV Dewangen für die gelebte In-
klusion. 

BARRIEREFREIHEIT

Im weiteren Verlauf der Sitzung be-
richtete Kerstin Abele (Mitglied des 
Beirats) über die positive Entwicklung 
der baulichen Barrierefreiheit. Die Zu-
sammenarbeit mit den Mitarbeitenden 
der technischen Ämter verläuft sehr 
gut. 

Als letzten Tagesordnungspunkt infor-
mierte Ursula Mutscheller (Mitglied des 
Beirats) über verschiedene Aktionen im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit. Der 
Beirat möchte für die Bürgerinnen und 
Bürger sichtbarer werden. Unter ande-
rem wird der Beirat regelmäßig auf dem 
Wochenmarkt in Hofherrnweiler prä-
sent sein. Am Ende der Sitzung nutzen 
die Beiratsmitglieder den offenen Aus-
tausch zur Vernetzung. 

INFO

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich bei Fragen und Anregun-
gen zur Inklusion an folgende E-Mail-
Adresse wenden: inklusion@aalen.de 

MEHR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG AUF DEN ERSTEN ARBEITSMARKT 

Beirat tagte im Rathaus

Im vergangenen Jahr fand nach einer 
längeren Pause wieder ein Senioren-
nachmittag am Aalbäumle statt. We-
gen des großen Erfolgs der Veranstal-
tung hat die Stadt Aalen beschlossen, 
dieses Jahr im Juli erneut alle Bürge-
rinnen und Bürger ab 65 Jahren zu ei-
nem geselligen Nachmittag einzula-
den. 

Die Veranstaltung findet am Donners-
tag, 17. Juli von 14 bis 16 Uhr statt. Gesel-
liges und entspanntes Beisammensein 
stehen im Vordergrund. Nach der Be-
grüßung durch Oberbürgermeister Fre-
derick Brütting und Bürgermeister 
Bernd Schwarzendorfer können sich 
die Bürgerinnen und Bürger auf eine 
musikalische Umrahmung mit Liedern 
zum Mitsingen und Mitsummen freu-
en. Auch für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt sein. Jeder Gast erhält 
nach der bestätigten Anmeldung einen 
Verzehrgutschein im Wert von sieben 
Euro.

Das Ausflugsziel Aalbäumle ist sowohl 
zu Fuß als auch mit dem Fahrrad gut er-
reichbar. Für Seniorinnen und Senio-
ren mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen wird ein Busshuttle vom 
Parkplatz an den Limes-Thermen zum 
Aalbäumle eingerichtet. Er bringt die 

Bürgerinnen und Bürger zum Fest und 
am Ende der Veranstaltung wieder zu-
rück zum Parkplatz. Es ist trotzdem zu 
beachten, dass das Gelände am Aal-
bäumle nicht barrierefrei zugänglich 
ist. 

INFO

Die Anzahl der Plätze am Aalbäumle ist 
begrenzt. Es wird deshalb um eine 
rechtzeitige Anmeldung unter Angabe 
von Vor- und Zunamen, Anschrift und 
ob ein Shuttle-Service benötigt wird, 
gebeten. Die Anmeldung ist noch bis 
Donnerstag, 10. Juli möglich. Entweder 
per Mail an die Adresse gut-leben-und-
aelter-werden@aalen.de, telefonisch 
unter 07361 52-1054 oder zu den übli-
chen Öffnungszeiten des Rathauses im 
Zimmer 245. Mit der Anmeldebestäti-
gung werden weitere Details zur Veran-
staltung bekanntgegeben.

Bei ungünstigen Wetterbedingungen 
muss der Seniorennachmittag entfal-
len. Die Entscheidung über eine Absage 
der Veranstaltung wird spätestens am 
Mittwoch, 16. Juli über den Veranstal-
tungskalender der Stadt Aalen unter 
www.aalen.de/veranstaltungskalender 
bekanntgegeben. 

ANMELDUNGEN WEITERHIN MÖGLICH

Seniorennachmittag Aalbäumle
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KONZERT IM KUBAA

Musik zum Feierabend 

Die erwachsenen Schülerinnen und 
Schüler an der Musikschule der Stadt 
Aalen lernen mit großem Eifer immer 
noch, wieder oder endlich ein Instru-
ment. Dafür nehmen sie Unterricht bei 
den Profis ihres Faches – den Musik-
lehrkräften der Musikschule. Am Mon-
tag, 14. Juli kann man sich bei einem 
Konzert im KUBAA selbst von den Fä-
higkeiten der erwachsenen Schülerin-
nen und Schüler überzeugen. 

In lockerer Atmosphäre, bei einem Ge-
tränk von der Bar, steht die Freude am 
Musizieren im Vordergrund. Ein will-
kommener Anlass, sich mit anderen 
Musizierenden und Musikinteressier-
ten zu treffen oder aber einfach den 
Feierabend mit Kolleginnen und Kolle-
gen musikalisch zu feiern.

INFO

Montag, 14. Juli, 19.30 Uhr (Einlass  
19 Uhr), KUBAA
Der Eintritt ist frei, die KUBAA-Bar 
hat geöffnet.

LIMESMUSEUM AALEN

Sonntagsführung 

Am Sonntag, 6. Juli findet um 14.30 Uhr 
eine Führung mit Astrid Sowitzki im Li-
mesmuseum statt. Die Führung ist kos-
tenlos, der reguläre Museumseintritt 
wird erhoben. 

EIN MUSIKALISCHES PICKNICK

Brass im Gras am Kulturbahnhof

Mit „Brass im Gras“ startet Aalen 
stimmungsvoll in den Sommer. Am 
Dienstag, 29. Juli verwandelt sich 
der Georg-Elser-Platz am Kultur-
bahnhof von 18 bis 22 Uhr in eine 
große Open-Air-Bühne. Musiklieb-
haberinnen und -liebhaber dürfen 
sich auf ein buntes Blasmusikfest 
unter freiem Himmel freuen – bei 
freiem Eintritt.

Viel Open-Air-Blasmusik können die 
Gäste von „Brass im Gras“ am Aalener 
Kulturbahnhof erleben. Mit dabei sind 
die Musikvereine aus Fachsenfeld und 
Dewangen sowie die Jugendkapelle 
Aalen mit Vororchester und das Städti-
sche Orchester Aalen. Auf zwei Bühnen 
werden im Wechsel Konzerte gespielt. 
Die Gäste sind eingeladen, ihre Cam-
pingstühle und Picknickdecken mitzu-

bringen und den Abend entspannt zu 
genießen. Für Kurzentschlossene ste-
hen Klappstühle zur Verfügung. Kuli-
narisch verwöhnt die KUBAA Bar mit 
Imbiss und Getränken. 
„Brass im Gras“ ist zugleich ein musika-
lisches Dankeschön der Stadt Aalen an 
die vielen engagierten Musikerinnen 
und Musiker, die das kulturelle Leben – 
bei den Reichsstädter Tagen und zahl-

reichen weiteren Veranstaltungen – 
bereichern.

INFO

Dienstag, 29. Juli, 18 bis 22 Uhr, Georg-
Elser-Platz
Bei schlechter Witterung findet das Mu-
sikfest im KUBAA Veranstaltungssaal 
statt. Der Eintritt ist frei. 

Das Städtische Orchester mit Dirigent Chris Wegel ist bei Brass im Gras mit dabei.� Foto: Stadt Aalen

BUNT, VIELFÄLTIG UND FRIEDLICH

Wasseralfinger Festtage

Tausende Besucherinnen und Besu-
cher haben bei bestem Sommerwetter 
am vergangenen Wochenende fried-
lich die 52. Wasseralfinger Festtage ge-
feiert. Der Stadtverband für Sport und 
Kultur hatte gemeinsam mit dem Be-
zirksamt Wasseralfingen an den drei 
Festtagen ein abwechslungsreiches 
und kurzweiliges Programm auf die 
Beine gestellt.

Oberbürgermeister Frederick Brütting 
machte am Freitagabend gemeinsam 
mit Ortsvorsteher Josef A. Fuchs sowie 
Armin Peter, Vorsitzender des Stadtver-
bands, einen Rundgang über das Fest-
gelände. „Ich bedanke mich bei allen 
Akteuren, vor und hinter den Kulissen, 
die mit ihrem Einsatz wieder für einen 
reibungslosen Verlauf der Festtage ge-
sorgt haben. Besonderer Dank gilt dem 
ausrichtenden Stadtverband für Sport 
und Kultur sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Bezirksamtes und 
des städtischen Bauhofs. Dank auch an 
die Blaulichtorganisationen, die ge-
meinsam mit den Mitarbeitern des 
kommunalen Ordnungsdienstes für 
ein sicheres und friedliches Fest ge-
sorgt haben. Es ist schön, dass wir die-
ses Traditionsfest wieder gemeinsam 
erfolgreich stemmen konnten“, so OB 
Brütting.

ENGAGIERTE VEREINE

Die kulinarische Versorgung mit nati-
onalen und internationalen Speisen 
übernahmen zahlreiche Vereine mit 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die aufgrund des großen Besu-
cherandrangs und der hochsommerli-

chen Temperaturen alle Hände voll zu 
tun hatten. Zudem wartete rund um 
den Karlsplatz ein bunter Vergnü-
gungspark auf die Besucherinnen und 
Besucher. 

MUSIK UND KINDERFEST

Auf zwei Bühnen, die auf dem Stefans-
platz und in der Wilhelmstraße aufge-
baut waren, gab es sportlich-akrobati-
sche sowie tänzerische Darbietungen 
von Vereinen aus dem Ortsteil und der 
Umgebung zu bestaunen. Mehrere 
Bands und Musikvereine sorgten am 
Freitag und Samstag bis spät in die 
Nacht sowie tagsüber mit Musik von 
Rock bis Schlager für ausgelassene 
Stimmung. Im Rahmen der Festtage 
fand das 115. Wasseralfinger Kinderfest 
statt, das am Freitagvormittag für strah-
lende Kinderaugen sorgte.

Die katholische und die evangelische 
Kirchengemeinde feierten am Sonn-
tagvormittag einen ökumenischen 
Gottesdienst mit anschließendem 
Grußwort durch Ersten Bürgermeister 
Wolfgang Steidle. Musikalisch um-
rahmt wurde der Gottesdienst von der 
SHW Bergkapelle, die mit einer Serena-
de am Sonntagabend im Beisein von 
Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer 
auch mit dem Steigerlied den traditio-
nellen Schlusspunkt der Wasseralfinger 
Festtage setzte.

INFO

Impressionen vom Festwochenende 
sind unter www.aalen.de/festtage2025 
eingestellt. 

Großer Andrang herrschte bei den 52. Wasseralfinger Festtagen, die am vergangenen  

Wochenende für ausgelassene Stimmung sorgten.� Foto: Stadt Aalen

VERKEHRSREGELUNGEN UND SPERRUNGEN IN DER CITY

Hinweise zum MTB-Weltcup

Rund um den Mountainbike-Weltcup, 
der am Freitag, 11. und Samstag, 12. Ju-
li in der Aalener City ausgetragen wird, 
kommt es zu verkehrsrechtlichen Än-
derungen im gesamten Innenstadtbe-
reich. Zudem muss der Wochenmarkt 
am Samstag entfallen.

Erste Aufbau- und Vorbereitungsarbei-
ten laufen bereits. Ab Mittwoch, 9. Juli, 
13 Uhr müssen folgende Straßen und 
Plätze für den Verkehr gesperrt werden: 
Marktplatz, Südlicher Stadtgraben vom 
Neuen Tor bis Marktplatz, Dekanstraße, 
Helferstraße, Radgasse, Gmünder Stra-
ße und Reichsstädter Straße. Alle Sper-
rungen gelten bis Montag, 14. Juli, 18 
Uhr. 

ÖPNV

Ebenso muss der Gmünder Torplatz 
von Mittwoch, 9. Juli, 9 Uhr bis Sonn-
tag, 13. Juli, 24 Uhr, gesperrt werden. 
Die ÖPNV-Haltestellen am Gmünder 
Torplatz werden für die Dauer der Sper-
rung nicht angefahren. ÖPNV-Fahr-
gäste werden gebeten, auf den ZOB am 
Hauptbahnhof auszuweichen. Die OVA 
richtet für die Dauer der Sperrung in der 
Friedhofstraße und vor dem Landrat-
samt jeweils eine Ersatzausstiegshalte-
stelle ein.   
Zusätzlich ist der Kubus-Parkplatz von 
Dienstag, 8. Juli, 6 Uhr bis Montag, 14. 
Juli, 18 Uhr für die öffentliche Nutzung 
gesperrt. Ebenso der Parkplatz der Spar-
kasse im Westlichen Stadtgraben von 
Mittwoch, 9. Juli, 6 Uhr bis Montag, 14. 
Juli, 24 Uhr. 

ANDIENUNG

Die Andienung in die Innenstadt im ge-
samten Veranstaltungsbereich ist zu 

folgenden Zeiten möglich:

•	 	Mittwoch, 9. Juli  
von 18.30 bis 23 Uhr

•	 	Donnerstag, 10. Juli von 6 bis  
10.30 Uhr und 18.30 bis 23 Uhr

•	 	Freitag, 11. Juli  
von 6 bis 7 Uhr und 18.30 bis 23 Uhr

•	 	Samstag, 12. Juli von 6 bis 10.30 Uhr 
•	 Sonntag, 13. Juli von 6 bis 10.30 Uhr 

und 18.30 bis 23 Uhr
•	 	Montag, 14. Juli  

von 6 bis 10.30 Uhr und  
18.30 bis  
23 Uhr

Die Parkhäuser in der Innenstadt blei-
ben regulär geöffnet. Es wird jedoch 
empfohlen, für die Anreise zum Welt-
cup den ÖPNV oder das Fahrrad zu nut-
zen. Die Rathaustiefgarage ist während 
des gesamten Wochenendes geöffnet, 
die Zufahrt durchgehend möglich. 

REGELUNGEN WOCHENMARKT

Wegen des Weltcups kann am Samstag, 
12. Juli kein Wochenmarkt in Aalen 
stattfinden. Auf frische Lebensmittel 
aus der Region muss dennoch nicht 
verzichtet werden. Der Wochenmarkt 
auf dem Festplatz in Unterrombach-
Hofherrnweiler hat wie gewohnt am 
Freitag, 11. Juli von 9 bis 15 Uhr geöff-
net. Die Wochenmärkte auf dem Rat-
hausplatz Unterkochen (Freitag, 11. Juli, 
7.30 bis 12.15 Uhr) und auf dem Karls-
platz Wasseralfingen (Samstag, 12. Juli, 
7 bis 12.30 Uhr) finden ebenso statt.  

Der Wochenmarkt in Aalen am Mitt-
woch, 9. Juli findet trotz der Aufbauar-
beiten für den Weltcup wie gewohnt 
von 7 bis 12.30 Uhr statt.

Am Wochenende 11./12. Juli gibt es wieder MTB-Sport auf Weltklasseniveau in der Aalener 

Innenstadt.� Foto: Stadt Aalen

•	 Theatercafé „Fest der  
Freundschaft“
Freitag, 4. Juli | 15 bis 17 Uhr 
Freibad Unterrombach

•	 Gastspiel: Spannungsfeld  
der Romantik
Samstag, 5. Juli | 19 Uhr 
KUBAA-Theatersaal

•	 State of the Union
Samstag, 5. Juli | 20 Uhr  
(Abendkasse öffnet ca. 30 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn) 
Sonntag, 6. Juli | 19 Uhr 
Freitag, 11. Juli | 20 Uhr 
Samstag, 12. Juli | 20 Uhr 
Sonntag, 13. Juli, 19 Uhr 
Schloss Wasseralfingen

•	 Bilder deiner großen Liebe
Donnerstag, 10. Juli | 19 Uhr 
Schlosspark Fachsenfeld

•	 Spielclub 3: Just classy! Die beson-
dere Literaturpreis-Verleihung
Freitag, 11. Juli | 18 Uhr  
Premiere; KUBAA-Theatersaal

THEATER DER STADT AALEN

INFO

Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 52-2600

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Termin gemeinsamer  
Mittagstisch:

„Geschmacksolympiade“
Dienstag, 15. Juli | 12 Uhr | Café 1.OG
Essen: Spaghettinester mit verschiede-
nen Pestos und Parmesanspänen,  
gefüllte Mini-Roulade und bunter Salat
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 10. Juli

Speiseplan Mittwoch und  
Donnerstag
Mittwoch, 9. Juli
11.30 bis 13.15 Uhr
Gyros mit Tomatenreis,  
Krautsalat und Tsatsiki
Kosten: 7 Euro

Donnerstag, 10. Juli 2025
11.30 bis 13.15 Uhr
Spaghetti à la Carbonara mit Salat
Kosten: 7 Euro

INFO 

Begegnungsstätte Bürgerspital, 
Telefon 07361 52-2501, 
E-Mail: buergerspital@aalen.de
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Mit überwältigendem Erfolg ist die 
Crowdfunding-Aktion des Kinos am 
Kocher für einen neuen digitalen Pro-
jektor zu Ende gegangen. Insgesamt 
kamen 22.470 Euro zusammen – und 
damit weit mehr als die ursprünglich 
angepeilten 10.000 Euro. Davon stam-
men 2.792 Euro aus dem Zuschusspro-
gramm der VR-Bank Ostalb, der Rest 
aus zahlreichen Einzelspenden von 
engagierten Unterstützerinnen und 
Unterstützern.

Das gesamte Kino-Team bedankt sich 
herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern sowie bei der VR-Bank Ost-
alb für die großzügige Unterstützung. 
Der neue digitale Projektor, der insge-
samt knapp 50.000 Euro kostete, wur-
de bereits installiert und ist erfolg-
reich in Betrieb. Dank ihm kann das 
Kino am Kocher auch weiterhin ein 
hochwertiges und verlässliches Kino-

programm anbieten. Von der Stadt 
Aalen gab es einen Zuschuss aus der 
Kulturförderung und die Medien- und 
Filmgesellschaft Baden-Württemberg 
(MFG) unterstützt die Anschaffung 
des Projektors. Ein zinsloser Kredit der 
FFA und Eigenmittel sichern die rest-
liche Finanzierung. 
Das Kino am Kocher ist ein Mitmach-
kino, das ein besonderes Kinoerlebnis 
bieten möchte. Dafür packen viele Eh-
renamtliche mit an. Auch die Installa-
tion des neuen Projektors wurde eh-
renamtlich gestemmt und es brauchte 
viel Recherche, Vorbereitung, techni-
sches Know-how und weiterhin viel 
Wartung. 

INFO

Weitere Informationen zum Kino und 
Programm unter:  
www.kino-am-kocher.de 

KINO AM KOCHER

Erfolgreiches Crowdfunding

IN VERBINDUNG 

Aktion zum Weltflüchtlingstag in Aalen
Am 26. Juni veranstaltete die Stadt Aa-
len gemeinsam mit dem Diakoniever-
band Ostalb auf dem Rathausvorplatz 
eine offene Aktion zum Weltflücht-
lingstag. Bürgermeister Bernd Schwar-
zendorfer begrüßte die Anwesenden 
und übergab im Anschluss am Duala-
Manga-Platz ein Innenstadtklavier 
und ein „Schwätzbänkle“ an die Bür-
gerschaft. 

„Aalen war und ist ein Ort, an dem Men-
schen in Not Heimat finden. Über  
kulturelle, soziale und sprachliche 
Grenzen hinweg stehen wir als Stadtge-
sellschaft für Hilfsbereitschaft, respekt-
volles Miteinander und gelebte Integra-
tion“, so Schwarzendorfer. Er bedankte 
sich bei den zahlreichen Haupt- und 
Ehrenamtlichen für ihr großes Engage-
ment bei der Arbeit mit Geflüchteten. 

AKTION AUF RATHAUSPLATZ

Die Veranstaltung richtete sich an alle 
Menschen und lud dazu ein, miteinan-
der in Verbindung zu kommen. Eine 
aufgestellte Weltkarte gab Einblicke in 
Fluchtzahlen und ermöglichte einen 
offenen Austausch über Herkunft, Kul-
tur, Zuhause und persönliche Wege. Für 
kreative Köpfe war ein Maltisch aufge-
baut. Wie im letzten Jahr wurde wieder 
das beliebte „Schwätzbänkle“ aufge-

stellt. Hier konnten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer mit Mitgliedern 
des städtischen Ausschusses für Integ-
ration und ehrenamtlich Engagierten 
ins Gespräch kommen. Für die kleinen 
Gäste gab es verschiedene Spiel- und 
Kreativangebote.

Am Weltflüchtlingstag soll nicht über, 
sondern vor allem mit Geflüchteten ge-
sprochen werden. Der Blick soll auch 
nach innen gerichtet werden und fol-
gende Fragen zulassen: Wie komme ich 
mit meinen Mitmenschen in Verbin-
dung? Was bedeuten für mich Teilhabe, 
Offenheit und gegenseitiges Verständ-
nis? Beim Weltflüchtlingstag wird ein 
Raum geschaffen, in dem Empathie, 
Dialog und Vielfalt gelebt werden.

ÖFFENTLICHES INNENSTADTKLAVIER

Nach der Eröffnung der Aktion zum 
Weltflüchtlingstag vor dem Rathaus 
wurde auf dem Duala-Manga-Bell-
Platz ein Innenstadtklavier zusammen 
mit einem Schwätzbänkle durch Bür-
germeister Bernd Schwarzendorfer an 
die Bürgerschaft übergeben. Dieses 
Klavier ist für jeden zugänglich und 
kann täglich bespielt werden. Men-
schen unterschiedlicher Nationalitä-
ten sollen mit Hilfe der universellen 
Sprache Musik miteinander in Kontakt 

kommen, unabhängig von Kultur, po-
litischer, ethnischer oder religiöser Zu-
gehörigkeit. 

INFO

Das Klavier ist bis Sonntag, 21. Septem-
ber täglich von 9 bis 20 Uhr. Die Betreu-

ung des Klaviers ist dank freundlicher 
Unterstützung der DAA Aalen, der 
evangelisch-methodistischen Kirche 
Aalen, des Restaurants Orontes und en-
gagierter Privatpersonen möglich. Bei 
Fragen oder Anregungen steht die 
Stadtverwaltung Aalen telefonisch un-
ter 07361 52-2851 zur Verfügung.

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer (5. v. l.), Mitglieder des Gemeinderats und des  

Ausschusses für Integration der Stadt Aalen sowie die städtische Integrationsbeauftragte  

Felicia Ehrmann (l.) vom Amt für Chancengleichheit, demografischen Wandel und Integrati-

on der Stadt Aalen. � Foto: Stadt Aalen

Die Sommerferien rücken näher und 
mit ihnen kehrt auch das bunte Ferien-
programm der Stadt Aalen zurück. Ob 
kreative Werkstatt oder sportlicher 
Nervenkitzel, ob Tagesausflug oder 
Zeltlager – Kinder und Jugendliche er-
wartet in diesem Jahr wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Auf neugierige Entdeckerinnen und 
Entdecker warten spannende Ziele: 
ein Blick hinter die Kulissen am Flug-
hafen Stuttgart, ein Ausflug zu den 
Römern am Limes oder ein Besuch in 
der Ritter Sport Schokoladenwerkstatt. 
Für kreative Köpfe gibt es Kurse zum 
Comicszeichnen, Töpfern oder Nähen 
– etwa beim originellen Free Form 
Quilt-Kurs.

Wer sich lieber austobt, kann sich bei 
Ninja-Warrior-Parcours, Kickboxen, 
Zumba Kids oder beim Einrad-Kom-
paktkurs ausprobieren. Auch Projekte 
wie das Maker Camp, die Kinderspiel-
stadt Ostalbcity oder das Geburtstags-
journal bieten Raum für Ideen, Technik 
und Austausch. Für die Jüngsten gibt es 
kindgerechte Angebote wie die Tanz-
flöhe, Kinder-Tanzspaß oder kreatives 
Tonen speziell für Erstklässler. 

INFO

Das gesamte Programm mit allen In-
fos zur Anmeldung ist online unter 
www.aalen.de/ferienprogramm ab-
rufbar. 

SOMMER, SONNE, ABENTEUER – JETZT 

ANMELDEN

Ferienprogramm 2025

In KW 28 gibt es an der Volkshochschu-
le keine Termine.

INFO

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu finden. 

Auch Onlineanmeldungen sind hier 
jederzeit möglich.

VOLKSHOCHSCHULE 

Die Stadt Aalen | Hochbauamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen  
Telefon: 07361 52-1337 | E-Mail: hochbauamt@aalen.de schreibt nach  
§ 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Dachabdichtungsarbeiten Rettungszentrum BT 2, 
Bischof-Fischer-Straße 121, 73430 Aalen
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter  
https://www.aalen.de/ausschreibungen und https://www.subreport.de 
veröffentlicht.

Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
https://www.subreport.de/E64375277 bezogen werden.
Kostenlosen Support erhalten Sie unter Telefon 0221 9857833 bzw.
stefan.jendrusch@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt Aalen | Amt für Tiefbau und Mobilität | Marktplatz 30 | 73430 Aalen  
Telefon: 07361 52-1304 | Telefax: 07361 – 52-1903 Email: tiefbauamt@aalen.de | 
schreibt nach § 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Sanierung der Rutschung im Erzweg  
in Aalen-Wasseralfingen 
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter 
http://www.aalen.de/ausschreibungen; http://www.subreport.de 
sowie www.bund.de veröffentlicht.

Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de, ELViS-ID: E61331251, bezogen werden.
Kostenlosen Support erhalten Sie unter Telefon 0221 – 9857833 bzw.
stefan.jendrusch@subreport.de

Die Barockmusik blüht im achtzehn-
ten Jahrhundert im Ostalbkreis vor al-
lem in der wohlhabenden Gold- und 
Silberschmiedestadt Schwäbisch 
Gmünd und der reichen Fürstprobstei 
Ellwangen. Das damalige Bergarbei-
terstädtchen Aalen verfügte nicht über 
die finanziellen Mittel, um Komponis-
ten engagieren zu können. Einiges hat 
sich glücklicherweise über die Zeit er-
halten und manche Notenhandschrif-
ten wurden in Schubladen oder auf 
Dachböden alter Häuser wiedergefun-
den. 

Mit dem Konzert am Sonntag, 13. Juli in 
der Villa Stützel werden diese Schätze 
wieder zu Musik: eigenwillig, neugierig 
und humorvoll wie die Region, aus der 
sie stammt. Das Programm reicht von 
einem im Dreißigjährigen Krieg in 
Bopfingen entstandenen Gemeindelied 
über eine Ende des 18. Jahrhunderts 
wegen unangemessener Frivolität ver-
botene Passionsmusik aus Schwäbisch 
Gmünd bis hin zu Kompositionen des 
Unterschneidheimer Komponisten 
Franz Bühler, dessen Werke zu seinen 
Lebzeiten in ganz Europa und Großbri-
tannien sehr beliebt waren und gespielt 
wurden.

INFO

Sonntag, 13. Juli, 19 Uhr (Einlass und 
Abendkasse ab 18.30 Uhr), Villa Stützel
Um 18 Uhr findet eine Werkeinführung 
durch den Musikwissenschaftler Prof. 
Herrmann Ulrich statt.  

Tickets gibt es unter www.resrvix.de 
und allen bekannten VVK-Stellen. Mehr 
Infos unter info@villa-stuetzel.de

KONZERT VILLA STÜTZEL

Schwäbische Barockmusik 

REGES INTERESSE AN FAHRRADTOUR DURCH DEN ORTSTEIL

Sommerradtour durch Ebnat
Zahlreiche Interessierte folgten am 
vergangenen Freitag der Einladung 
von Ortsvorsteher Uwe Grieser zu ei-
ner sommerlichen Inforadtour durch 
den Aalener Ortsteil. Gemeinsam mit 
Erstem Bürgermeister Wolfgang Steid-
le führte Grieser die Gruppe durch Eb-
nat. 

Unter dem Motto „Hot-Spots in Ebnat“ 
erläuterten Steidle und Grieser an ver-
schiedenen Haltestationen aktuelle 
Entwicklungen im Aalener Ortsteil. Ne-
ben der Jurahalle und dem Bereich 
rund um die Gartenschule standen 
auch Halte am künftigen Neubaugebiet 
„Hölläcker“ und am Gewerbegebiet 
nördlich der Jurastraße auf dem Halte-
plan. Insgesamt fuhren die rund 80 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer acht 

Stationen an. Entlang der gemeinsa-
men Halte- und Themenpausen ent-
stand ein guter und konstruktiver Aus-

tausch über die Entwicklung und 
Perspektiven des Ortsteils. Im An-
schluss gab es im Rathausgarten bei ei-

nem Vesper und gekühlten Getränken 
die Möglichkeit zum gegenseitigen 
Austausch.

Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle und Ortsvorsteher Uwe Grieser mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Inforadtour.�

� Foto: Stadt Aalen, Fotograf: Peter Schlipf
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AALEN ENTDECKEN 

Stadtführungen und 
Rundgänge

•	 „Stadtgeschichten zur Guten Nacht“
Dienstag, 8. Juli | 20 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 Geführter Familienspaziergang 
durch Aalen
Mittwoch, 9. Juli | 15.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: 4 Euro pro Teilnehmer  
ab 6 Jahre*

•	 „Stadtgeschichten mit Musik –  
Der Stadtpfeifer von Aalen“
Donnerstag, 10. Juli | 19 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro

•	 „Unterwegs mit dem Aalener  
Nachtwächter“
Freitag, 11. Juli | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro

•	 Geführte Wanderung „Panorama-
tour nach Unterkochen“
Samstag, 12. Juli | 13 Uhr 
Treffpunkt: Landratsamt Aalen 
Kosten: Erwachsene 12 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 6 Euro, 
Anmeldung bis 9. Juli, 10 Uhr

* für Inhaber der Spionkarte kostenfrei, 
Anmeldung erforderlich

INFO

Anmeldung online über 
www.aalen.de/entdecken oder in der 
Tourist-Information Aalen möglich.
Tourist-Information Aalen, Reichsstäd-
ter Straße 1, 73430 Aalen, Telefon 07361 
52 2358 oder tourist-info@aalen.de bzw. 
www.aalen-tourismus.de 

Am vergangenen Samstag ist in De-
wangen ein neues Fahrzeug der Frei-
willigen Feuerwehr geweiht worden. 
Oberbürgermeister Frederick Brütting, 
Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer 
und Ortsvorsteherin Andrea Zeißler 
übergaben im Anschluss das neue 
Löschfahrzeug offiziell an die Freiwil-
lige Feuerwehr, Abteilung Dewangen.

Nach der Eröffnung durch den Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
Aalen begrüßte Ortsvorsteherin And-
rea Zeißler zahlreiche Gäste aus Kom-
munalpolitik und Feuerwehr zu der für 
Dewangen besonderen Veranstaltung. 
Sie bedankte sich bei Oberbürgermeis-
ter Frederick Brütting und dem Ge-
meinderat für die Unterstützung bei 
der Anschaffung des neuen Lösch-
fahrzeugs. Der OB hob in seinem 

Grußwort die Bedeutung des neuen 
Fahrzeugs für Dewangen hervor und 
bedankte sich bei Thomas Wagenblast, 
Dezernent des Ostalbkreises für Brand- 
und Katastrophenschutz sowie beim 
Land Baden-Württemberg. Der stell-
vertretende Abteilungsleiter Heiko 
Ackel erläuterte die technischen De-
tails des Fahrzeugs des Typs LF20Kat-
S, bevor Pfarrer Andreas Frosztega 
(kath. Kirchengemeinde Mariä Him-
melfahrt) die Segnung des neuen 
Löschfahrzeugs vornahm. Zuvor hatte 
Pfarrerin Elfi Bauer (ev. Kirchenge-
meinde Eschach) einen geistlichen 
Impuls gesprochen. Das Löschfahr-
zeug wird in Zukunft bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr, Abteilung Dewangen, 
stationiert sein und bei der Brandbe-
kämpfung und im Katastrophenschutz 
zum Einsatz kommen. 

ZUWACHS FÜR DEN FUHRPARK DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR DEWANGEN

Neues Fahrzeug geweiht

(v.r.n.l.) Thomas Wagenblast (Kreisdezernent für Brand- und Katastrophenschutz),  

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer, Ortsvorsteherin Andrea Zeißler, Oliver Reeb  

(Kommandant Freiwillige Feuerwehr Dewangen), Oberbürgermeister Frederick Brütting,  

Raphael Bretzler (Fa. Rosenbauer), Heiko Ackel (stv. Abteilungsleiter) und Stephan Stütz  

(stv. Kommandant).� Foto: Stadt Aalen

Das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR) hat das Jahresprogramm 2026 
zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) bekannt gegeben. Ab 
sofort können wieder neue Förderan-
träge bis zum 31. August bei der Stadt 
Aalen gestellt werden. 

WAS IST DAS ELR-FÖRDERPROGRAMM?

Mit dem ELR bietet das Land Baden-
Württemberg ein umfassendes För-
derangebot für die strukturelle Ent-
wicklung ländlich geprägter Dörfer 
und Gemeinden. „Gefördert werden 
Vorhaben, die lebenswerte Ortskerne 
erhalten, zeitgemäße Wohnverhält-
nisse schaffen, eine wohnortnahe 
Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie  
zukunftsfähige Arbeitsplätze ermög-
lichen“, so Erster Bürgermeister Wolf-
gang Steidle. Ziel des Jahrespro-
gramms 2026 ist es, Impulse zur 
innerörtlichen Entwicklung und Ak-
tivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu 
berücksichtigen. Deshalb wird die 
Nutzung vorhandener Bausubstanz 
besonders gefördert. 

WER WIRD GEFÖRDERT?

Gefördert werden neben Kommunen 
beispielsweise auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen. 

WAS WIRD GEFÖRDERT? 

Im Förderschwerpunkt Wohnen/In-

nenentwicklung werden die Erhaltung 
und Stärkung der Ortskerne beispiels-
weise durch Umnutzung vorhandener 
Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierungen) oder 
die Neuordnung mit Baureifmachung 
von Grundstücken gefördert. Der  
Neubau von Einfamilienhäusern ist 
dagegen nicht förderfähig. Bei eigen-
genutzten, wohnraumbezogenen Pro-
jekten liegt der Regelfördersatz bei  
30 Prozent. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt bei Modernisie-
rungen, Umbauten und Aufstockun-
gen 50.000 Euro, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 Euro. 

Im Förderschwerpunkt Arbeiten wer-
den vorrangig Projekte von Gewerbe-
treibenden unterstützt, die zum Erhalt 
der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen. Zudem werden Vorhaben 
gefördert, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener Bau-
substanz beitragen. Auch die Verlage-
rung von Unternehmen bei störenden 
Nutzungsmischungen im Ortskern ist 
ein wichtiges Förderziel. Unterneh-
mensinvestitionen können mit einem 
Fördersatz von bis zu 15 Prozent geför-
dert werden.

Im Förderschwerpunkt Grundversor-
gung steht die Sicherung der örtlichen 
Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen des täglichen Bedarfs im  
Vordergrund. Förderfähig sind unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 

Metzgereien, Bäckereien und Hand-
werksbetriebe. Zur Grundversorgung 
können auch Arztpraxen, Apotheken 
und andere Dienstleistungen im Ge-
sundheitsbereich gehören. Investitio-
nen von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung und für Einrichtun-
gen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 
30 Prozent gefördert werden.

WO WIRD GEFÖRDERT?

Die Förderkulisse erstreckt sich auf den 
historischen Ortskern sowie die an-
grenzenden Siedlungsflächen der 
1960er und 1970er Jahre in den Ortstei-
len Dewangen, Ebnat, Fachsenfeld, 
Hofen und Waldhausen sowie den da-
zugehörigen Teilorten. Eine Förderung 
in den Ortsteilen Unterkochen, Unter-
rombach-Hofherrnweiler und Wasser-
alfingen sowie der Kernstadt hängt im 
Einzelfall vom Förderschwerpunkt ab, 
da diese Ortsteile u. a. nicht ausschließ-
lich ländlich geprägt sind. 

WIE KANN EINE FÖRDERUNG BEAN-

TRAGT WERDEN?

Anträge auf Aufnahme in das Förder-
programm können ausschließlich 
durch die Stadt Aalen gestellt werden. 
Daher ist es notwendig, dass die Unter-
lagen zu den privaten Projekten bis spä-
testens Sonntag, 31. August bei der Stadt 
Aalen vorliegen. Sollte ein Projekt ge-
plant werden, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, werden Rück-
fragen unter Telefon 07361 52-1501 oder 
unter der E-Mail-Adresse elr@aalen.de 

beantwortet. Ebenso wird hier bei der 
Abstimmung der erforderlichen Unter-
lagen geholfen. Bitte beachten: Trotz ei-
ner korrekten Antragsstellung werden 
nicht alle Anträge bewilligt, da in der 
Regel mehr Zuschüsse beantragt wer-
den, als zur Verfügung stehen (Wettbe-
werbsverfahren). 

Es können nur Projekte zur Förderung 
vorgeschlagen werden, die noch nicht 
begonnen sind, jedoch nach der Förde-
rentscheidung noch im Jahr 2026 ge-
startet werden. Zudem muss die bean-
tragte Fördersumme mindestens 5.000 
Euro betragen. Das Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg 
entscheidet im Frühjahr 2026 über die 
Aufnahme in das ELR. 

INFO

Weitere Informationen über die Förder-
vorrausetzungen, die Förderhöhe und 
das Verfahren zur Antragstellung fin-
den sich unter folgenden Links:

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/
de/unsere-themen/laendlicher-raum/ 

foerderung/elr/ 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung/

DIE STADT AALEN INFORMIERT

Fördermöglichkeiten Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche:  So., 10.30 Uhr, 
Eucharistiefeier der ital. Gemeinde, 19 
Uhr Eucharistiefeier; Marienkirche: 
Sa., 8 Uhr, Eucharistiefeier; So., 10.30 
Uhr, Eucharistiefeier entfällt; Ostalbkli-
nikum: So., 9 Uhr, Eucharistiefeier; Pe-
ter und Paul Kirche: Sa., 18.30 Uhr, Vor-
abendmesse; Salvatorkirche: So., 10.30 
Uhr, Eucharistiefeier; St.- Michael-Kir-
che: So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch;  St.-Bonifatius-Kir-
che: Sa., 18.30 Uhr, Vorabendmesse;   
St.-Elisabeth-Kirche: So., 9 Uhr, Eucha-
ristiefeier zum Bundesfest des Frauen-
bundes; St.-Thomas-Kirche: So., 10.30 
Uhr, Eucharistiefeier, Patrozinium; 
Weitere Gottesdienste: St. Augustinus: 
So., 9 Uhr, Gottesdienst rum.-orth.; Kol-
pinghütte Albuch: So., 10 Uhr, Wortgot-
tesfeier mit Kommunion zum Garten-
fest der Kolpingsfamilie (bei Regen in 
St. Maria um 10.30 Uhr), Albstift: 
So.,10.45 Uhr, Ökumenischer Gottes-
dienst zum Sommerfest

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  So., 9.15 
Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Jan B. Lang-
feldt; Christuskirche: So., 10 Uhr, Dis-
triktgottesdienst mit Posaunenchor, 
Pfarrerin Engelmann; anschließend 
Mittagessen im Bonhoefferhaus; Jo-
hanneskirche: Sa., 18.30 Uhr, Gottes-
dienst zum Wochenschluss mit 
Abendmahl, Pfarrerin Caroline Ben-
der; Stadtkirche:  So., 10 Uhr, Gottes-
dienst, Pfarrerin Caroline Bender; 
Weitere Gottesdienste: So., 10.30 Uhr, 
CVJM-Heim Gütle, Jahnstr. 75, Gottes-
dienst im Grünen, Pfarrerin Andrea 
Stier, anschl. CVJM Gartenfest mit 
dem Posaunenchor des CVJM. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gotte-
dienst im großen Saal des Gütle statt.

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aa-
len: So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten):  So., 10 Uhr, 
Gottesdienst, parallel dazu Kinderpro-
gramm;  Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 10 Uhr, Gottesdienst; Gos-
pelhouse:  So., 10.10 Uhr, Gottes-
dienst; Hoffnung für Alle: So., 9.45 Uhr, 
Gottesdienst mit Kinderkirche;  Neua-
postolische Kirche: So., 9.30 Uhr, Got-
tesdienst; Mi., 20 Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

Der Theatersommer auf Schloss Was-
seralfingen steht dieses Jahr unter 
dem Motto „Ein Pub. Ein Paar. Eine Ko-
mödie“. Für die britische Komödie 
„State of the Union“ von Nick Hornby 
verwandelt sich der gesamte Innenhof 
des Wasseralfinger Schlosses in ein 
britisches Pub inklusive Bar und typi-
scher Soundkulisse. 

Das Besondere: Die Bühnenbild-Bar ist 
sowohl vor der Vorstellung als auch 
während der Pause für das Publikum 
geöffnet, das sich hier mit Getränken 
versorgen kann. An dieser Bar treffen 
sich Louise und Tom, bevor sie sich der 
wöchentlichen Paartherapie stellen. 
Denn Louise ist fremdgegangen und 
Tom ist ausgezogen, trotzdem wollen 
beide ihre Ehe nicht kampflos aufge-
ben. Um ihre Nerven zu stärken, treffen 
sie sich vor jeder Sitzung auf ein Ge-
tränk, spekulieren über die anderen 
Gäste oder lassen jahrealte, bisher im-
mer unter den Teppich gekehrte Kon-
flikte wieder aufkochen. Mal hat der ei-
ne Oberwasser, mal die andere, und die 
Gelegenheit für eine gute Pointe lässt 
sich keiner von beiden nehmen. Die für 
Nick Hornby typisch schnellen, geist-
reichen und witzigen Dialoge, in denen 
das Paar Schritt für Schritt seinen „ehe-

lichen Brexit“ verhandelt, bringen Julia 
und Malte Sylvester, die sich mit dieser 
Produktion als Ensemblemitglieder aus 
Aalen verabschieden, noch bis zum  
3. August auf die Bühne.

INFO

Theatersommer auf Schloss Wasseral-
fingen

Freitag, 4. Juli bis Sonntag, 3. August
Vorstellungen: jeweils freitags (20 Uhr), 
samstags (20 Uhr) und sonntags (19 
Uhr). Zusatzvorstellung am Donners-
tag, 31. Juli (20 Uhr). 
Es wird wetterfeste Kleidung empfoh-
len, denn gespielt wird bei jedem Wet-
ter – Extremwetterlagen ausgenom-
men. Sollte die Vorstellung dennoch 
ausfallen, informiert das Theater der 
Stadt Aalen das Publikum auf seiner 
Homepage und über Social Media, Ti-
cketinhaberinnen und -inhaber wer-
den über ihre hinterlegten Daten kon-
taktiert. 
Tickets sind an der Theaterkasse im Al-
ten Rathaus, online über die Website 
des Theaters www.theateraalen.de, bei 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie 
an der Abendkasse (solange der Vorrat 
reicht) erhältlich. 

BIS 3. AUGUST AUF SCHLOSS WASSERALFINGEN

Theatersommer 

Dreh- und Angelpunkt von „State of the Union“: Julia und Malte Sylvester als Louise und 

Tom. � Foto: Theater der Stadt Aalen


